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Gesamtverein 
 
Einladung zur 14. Generalversammlung des Turnvereins 
Bettlach 
 
Zur diesjährigen Generalversammlung laden wir alle Mitglieder (Ehren-, 
Aktiv- und Passiv-mitglieder) sowie die geladenen Gäste herzlich ein. 
 
Datum:  Freitag 26. Februar 2016 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort:  Mehrzweckhalle Büelen 
 
Nach den ordentlichen Vereinsgeschäften (bis ca. 21.00 Uhr) wird ein 
Imbiss serviert. 
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Traktandenliste: 
 

1. Appell 
2. Protokoll der 13. Generalversammlung 
3. Jahresberichte 2015 
4. Jahresrechnungen 2015 und Bericht der RPK  
5. Décharge-Erteilung 
6. Wahlen 
7. Mutationen 
8. Genehmigung des Jahresprogramms 2016 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
10. Genehmigung des Budgets 2016 
11. Ehrungen 
12. Anträge 
13. Verschiedenes 

 
Allfällige Anträge der Mitglieder sind schriftlich und spätestens  
15 Tage vor der Versammlung beim Präsidenten, Niederhauser Martin, 
Friedhofstrasse 5, 2544 Bettlach, ein-zureichen. Ansonsten kann auf  
die Anträge nicht eingetreten werden.  
 
Auf ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder freut sich der Vorstand  
des Turnvereins Bettlach. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldetalon: 
 
Name:  _______________________________________ 
Vorname: _______________________________________ 
 
   Nehme nur an der Generalversammlung teil 
 
   Nehme an der Generalversammlung teil und bleibe zum Essen 
 
   Leider kann ich an der Generalversammlung nicht teilnehmen 
 
Anmeldung bis spätestens 16. Februar 2016 an: 
 
Schriftlich: Niederhauser Martin, Friedhofstrasse 5, 2544 Bettlach 
 
Telefonisch: 079 218 73 09 
 
Per E-Mail:  tinu.n@bluewin.ch 
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Jahresbericht 2015 des Präsidenten 
 
Zum Jahresbeginn mussten diverse freie Stellen innerhalb des Vorstands 
infolge Demissionen neu besetzt werden. Glücklicherweise konnten wir auf 
die GV sämtliche offenen Ämter durch sehr motivierte Personen besetzen. 
Sportlich gesehen war das Regionalturnfest in Stein Mitte Juni der 
Höhepunkt im Vereinsturnen. Wir kämpften in diversen Disziplinen und 
Kategorien um wertvolle Punkte. Die entsprechenden Berichte der 
jeweiligen Abteilungen, sowie die erzielten Resultate hast du bereits in 
einem früheren Bettlacher Turner lesen können. 
Wie jedes Jahr wurden einige Anlässe wie Gönnereinzug, Schulsportfest, 
Zähnteschürfest oder unseren traditionellen Unterhaltungsabend selber 
durchgeführt oder wir stellten etliche Helfer zur Verfügung. Allen 
Organisatoren und allen Helferinnen und Helfern danke ich für die geleistet 
Arbeit! 
Die geselligen Anlässe des Gesamtvereins wurden durch das 
Frauenturnen (Sommerbräteln), sowie durch die Volleyballabteilung 
(Weihnachtsfeier) hervorragend organisiert. Leider waren beim 
Sommerbräteln nicht so viele Turnerinnen und Turner anwesend, dafür 
nahmen an der Weihnachtfeier mehr als 70 Personen teil. Ich hoffe, diese 
grosse Anzahl an Teilnehmenden wird bei allen geselligen Anlässen in 
Zukunft erreicht. Besten Dank den beiden Abteilugen für die tadellose 
Organisation! 
Leider verstarb unser langjähriges Ehrenmitglied Martin Derendinger. Der 
Verstorbenen wird durch sein grosses Engagement zu Gunsten unseres 
Vereins für immer in unseren Gedanken bleiben. 
Im vergangenen Jahr konnten sich folgende Turner über ihren Nachwuchs 
freuen: André von Arb, Marc Albisser, Thomas Hägeli und Adrian 
Spielmann. Ihnen und ihren Partnerinnen wünsche ich für die Zukunft alles 
Gute! 
Ein grosses Dankeschön geht an die Zahnarztpraxis Benjamin Domdey, 
welcher uns als Hauptsponsor finanziell sehr grosszügig unterstützt. 
Ein weiterer Dank geht an alle Sponsoren, Gönner und an die Gemeinde 
Bettlach, welche unseren Verein unterstützen! 
Ein herzlicher Dank geht natürlich auch an den Vorstand, an das TK, sowie 
an weitere Funktionäre, Helferinnen und Helfer, welche den Verein durch 
ihr unermüdliches Engagement tragen. 
 
Ich wünsche allen nur das Beste im 2016! 
       

Euer Präsident Martin Niederhauser 
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Als Teamleiter bin ich für die
Führung der Versicherungsberater 
verantwortlich – als Coach, Berater 
und Kollege. Ich halte ihnen den 
Rücken frei, damit sie sich auf ihre 
wichtigste Aufgabe konzentrieren 
können: Unserer Kundinnen und 
Kunden zu beraten, zu betreuen
und zu begleiten.

Jürg Probst, Teamleiter
Mitglied der Geschäftsleitung

Agentur Grenchen
Kapellstrasse 10
2540 Grenchen
Telefon 032 654 90 60
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Unterhaltungsabend des Turnvereins Bettlach  
  
Die Turnshow des Turnvereins in der Mehrzweckhalle Büelen sprühte vor 
Lebensfreude und Originalität. Unter dem Motto „366 Tage“ boten die 
Turnerinnen und Turner beste Unterhaltung und einen 
abwechslungsreichen Jahresrückblick mit diversen Höhepunkten.  
  
Wie immer wenn der Turnverein zum Unterhaltungsabend einlädt, strömen 
die Menschen in  
Scharen in die Turnhalle. Es bewährte sich, dass man aufgrund der 
Erfahrungen aus dem Vorjahr, die Besucherinnen und Besucher schon 
beim Eingang in 2 Gruppen aufteilte und zusätzlich den Ehrenmitglieder 
und Sponsoren über eine separate Türe Einlass in die Halle gewährte.  
  
Unter dem Motto „366 Tage“ boten die Turnerinnen und Turner 
anschliessend einen Jahresrückblick gespickt mit vielen tollen Ideen und 
originellen Kostümen. Dem jungen Überleitungsteam gelang es jeweils gut, 
die Besucherinnen und Besucher von Jahreshöhepunkt zu 
Jahreshöhepunkt zu führen. In ihren Rollen wiederspiegelten sie zudem 
perfekt, was auch auf der Bühne zu sehen war: Moderne und Tradition, Alt 
und Jung.   
  
Die KITU durften den bunten Reigen eröffnen und so manchem Besucher 
ging spontan ein „jöh“ über die Lippen. Die Kleinsten waren in ihren 
Samichlauskostümen ganz einfach „härzig“. Die Mädchen-Unterstufe boten 
mit ihren Hula Hoop-Reifen eine nahezu perfekte Darbietung und erzielten 
verdientermassen immer wieder Szenenapplaus. Da durfte die Jugi-
Unterstufe natürlich nicht hinten anstehen. Im Osterhasen-Outfit mit langen 
Löffelohren entlockten sie dem Publikum dank gut umgesetzten Ideen so 
manchen Lacher. Die Mädchen-Oberstufe präsentierte einen Schulanfang 
der besonderen Art und kombinierte in perfekter Manier Tradition mit der 
Moderne bzw. Schuluniformen mit hipper Musik. Während das „Frititurnen“ 
den Saal mit diversen Wintersportgeräten in die Skiferien mitnahm, 
versuchten die Unihockeyaner in  
Halloweenaufmachung die Turnerfamilie zu schocken und aus dem Saal zu 
vertreiben. Die Jugi- Oberstufe verblüffte das Publikum mit einem 
selbstgebastelten Hippiebus, die Mädchenriege Mittelstufe setzte mit 
kakophonen Klängen einen fasnächtlichen Farbtupfer und die 
Leichtathleten erinnerten mit ihrer Aufführung an den eigentlichen 
Höhepunkt eines jeden Turnerjahres – dem Turnfest.  
Selbstverständlich durften auch die Auftritte der Aerobic-Gruppe nicht 
fehlen. In einer stilvollen Darbietung mit Band gelang es ihnen, die 
Zuschauer in einen Winterzauber zu versetzen also passend zum 
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Jura-Garage Oliver Frei
Bielstrasse 1, 2544 Bettlach,

032 644 27 00, www.fiatfrei.ch

� at.ch

Fiat 4×4 erobert
die Schweiz.

Jetzt oder nie: Fiat senkt die Preise.
 Entdecken Sie den Fiat 500X.

Gesamtverein   

 

morgendlichen Schneefall. In ihrem zweiten Reigen legten sie eine 
dynamische und temporeiche Show auf die Bretter, die geprägt war von 
Originalität, turnerischem Können und jugendlicher Frische. Und zu guter 
Letzt legten sie zusammen mit der Unihockeygruppe einen fetzigen 
Bierharassen-Tanz hin und versetzten den Saal in Oktoberfeststimmung. 
Das Publikum liess sich davon inspirieren und forderte eine Zugabe.  
  
Den Frauen war es schon zu Beginn der Turnshow vergönnt gewesen, in 
ihrem Reigen eine besinnliche Weihnachtsstimmung zu erzeugen, und ihr 
Pendant bei den Männern machte sich bei ihrer Herbstwanderung der aus 
der Coop-Werbung bekannte Grill-Song zu Nutze und trieb dem Publikum 
vor lautem Lachen Tränen in die Augen. Auch hier war die Zugabe vollends 
verdient. Zum Abschluss präsentierten die Leiterinnen und Leiter eine 
gekonnte Handshake-Nummer, so als wollten sie sich sowohl bei den 
vielen Turnerinnen und Turnern auf der Bühne, als auch beim tollen 
Publikum bedanken.  
Das Schlussbild war wiederum sehr eindrücklich und bewies einmal mehr, 
das das Turnen lebt und keine Altersbarrieren kennt.  
  
Wiederum sehr bewährt hat sich das Konzept mit zwei Bars. So hat Jeder 
nach seinem Geschmack noch eine Möglichkeit den Abend, entweder bei 
einem guten Glas Wein und interessanten Gesprächen oder bei einem 
Drink und Musik von DJ Shark, ausklingen zu lassen.  
Beim diesjährigen Unterhaltungsabend durfte man fast ein bisschen 
philosophisch werden, denn so mancher Zuschauer ist sicher an den in 
letzter Zeit häufig gehörten Spruch zurückerinnert worden „Scho veruckt, 
wie schnäu das Johr wieder verbi gange isch. 
      Daniel Derendinger 
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Seit über 50 Jahren ist Mathys in Bewegung
für Bewegung. Bewährte Konzepte – anwen-
derfreundliche Instrumentarien. Millionenfach 
bestätigt, tausendfach implantiert.

Hüft-, Knie- und Schulterimplantate sowie
künstliches Knochenersatzmaterial von Mathys 
sorgen tagtäglich weltweit für Bewegung.

www.mathysmedical.com

Wir wünschen
sportliche Stunden!
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Bänzenjass des Turnvereins 
 
An der 40. Auflage des Bänzenjasses in der Zähnteschür nahmen genau 
40 Jasserinnen und Jasser teil. Das ist eine stolze Zahl und eine deutliche 
Steigerung gegenüber dem Vorjahr. Das OK macht sich aber trotzdem 
Gedanken, wie vor allem vermehrt jüngere Jasser für diesen traditionellen 
Anlass begeistert werden könnten. Nach langjähriger Tätigkeit im 
Bänzenjass-OK hat Robert Oberer demissioniert und nicht zuletzt aus der 
oben zitierten Problematik wird das Gremium nun mit einer jungen Person 
wieder komplettiert. Manuel Derendinger, 17-jähriger KV-Lehrling, soll nun 
also versuchen, jüngere Vereinsmitglieder oder Jassfreunde von der 
Teilnahme am Bänzenjass zu überzeugen. 

 

 

 

 

 

Den diesjährigen 
Jubiläumsjass gewann 
Hedy Siegenthaler, welche 
über ihren Erfolg sehr 
überrascht war. 
 

 

von Daniel Derendinger 
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Rangliste  Bänzenjass 2015 

Rang Name + 
Vorname 

1. 
Runde 

2. 
Runde 

3. 
Runde 

4. 
Runde 

5. 
Runde 

Total 

1 Siegenthaler 
Hedi 

646 840 702 724 632 3'544 

2 Cueni Samuel 498 685 878 704 638 3'403 

3 Derendinger 
Birgit 

696 708 719 724 548 3'395 

4 Derendinger 
Manuel 

587 840 682 698 571 3'378 

5 Meier Isabelle 842 685 588 632 583 3'330 

6 Grolimund 
Toni 

669 715 702 624 617 3'327 

7 Derendinger 
Tamara 

842 547 588 671 673 3'321 

8 Amiet Roland 584 698 649 738 618 3'287 

8 Hess Martin 687 735 604 643 618 3'287 

10 Marti Gertrud 758 558 878 491 601 3'286 

11 Allimann 
Bruno 

672 521 682 666 730 3'271 

12 Gisiger 
Monica 

780 521 629 632 708 3'270 

13 von Burg 
Peter 

584 735 652 632 639 3'242 

14 Gisiger Nicole 584 709 554 704 685 3'236 

15 Jakob 
Rosmarie 

560 708 719 585 639 3'211 

16 Staub Erna 696 628 537 698 651 3'210 

17 Portmann 
Astrid 

672 715 668 643 507 3'205 

18 Mengisen 
Alfred 

780 648 378 738 655 3'199 

19 Challandes 
Marcel 

569 628 701 590 673 3'161 

20 Portmann 
Josef 

758 571 649 558 617 3'153 

21 Renfer 
Patrick 

757 416 604 765 605 3'147 

22 Hausammann 
Paul 

498 709 668 624 624 3'123 
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23 Zürcher 
Rosmarie 

687 558 554 624 685 3'108 

24 Gisiger Roger 610 648 627 671 548 3'104 

25 von Burg 
Hektor 

672 571 607 491 749 3'090 

26 von Burg 
Myrtha 

610 698 607 632 526 3'073 

27 Wyss Amalie 499 547 697 552 749 3'044 

28 Weibel 
Jaqueline 

757 628 378 624 638 3'025 

29 Hirschi Jürg 669 608 574 518 655 3'024 

30 Luder Willi 569 541 701 590 605 3'006 

31 Gisiger Rolf 560 608 574 552 708 3'002 

32 Stämpfli Willy 646 628 537 558 632 3'001 

33 Bärtschi Beat 584 552 697 613 526 2'972 

34 Blunier 
Eugen 

587 704 559 532 571 2'953 

35 Walker 
Markus 

476 704 627 532 583 2'922 

36 von Burg Max 414 548 559 765 601 2'887 

37 Stämpfli 
Chrigu 

499 552 555 613 651 2'870 

38 Weber Felix 476 548 555 666 624 2'869 

39 Beyeler Fritz 672 416 652 585 507 2'832 

39 Müller Uwe 414 541 629 518 730 2'832 
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DROPA Drogerie Arnold, Marktplatz 14, 2540 Grenchen, Tel: 032 652 19 14 

Der Schweizer 
Luftkissenschuh 
entspannt und trainiert 
den Körper. Er sorgt für 
optimalen Komfort im 
Beruf sowie in der 
Freizeit. 
Jetzt 2 Wochen testen! 

 

Solothurnstrasse 120
2540 Grenchen
Tel. 032 / 653 88 44

Aktivitäten / Aktuelles 

 

Gemeinsame 
26. Februar  Generalversammlung  MZH Büelen 
19. März  Skitag 
21. März- 09. April Gönnereinzug   Bettlach 
30. April  Traniningssamstag  MZH Büelen 
 
Fit & Fun – Männerturnen 
29. Januar  Jahreshöck   Restaurant Marti 
 
Fit & Fun – Frauen 
01 Februar  Jahreshöck    Restaurant Marti 
 
 

Redaktionsschluss Bettlacher Turner 
 
2016: 
Heft Nr. 2     30. April 2016 
Heft Nr. 3     31. Juli 2016 
Heft Nr. 4     31.Oktober 2016 
2017: 
Heft Nr. 1     5. Januar 2017 
 
 
Herzliche Gratulation! 
 
Am 12. November 2015 hat Andrin Sohn von Séverine und Adrian 
Spielmann das Licht der Welt erblickt. 
 
Wir wünschen der jungen Familie alles Gute und viele schöne gemeinsame 
Momente. 
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Architektur
Raumgestaltung AG

Ronald Staub
Dipl. Architekt FH SIA

Postfach 230
Solothurnstrasse 30

2544 Bettlach

Tel. 032 644 24 24
Fax 032 644 24 29

info@atelier21.ch
www.atelier21.ch

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten

Kids                                                                                      

 

Jahresbericht Kids 2015 

Jugendriege/ Mädchenriege 
 
Anfang 2015 absolvierten Luc Billaud und Marco Fabbro den Leiterkurs im 
Sportfach Turnen. Die beiden jungen Leiter engagieren sich sehr in der 
Jugendriege und lassen ihre Ideen einfliessen.  
An dieser Stelle bedanke ich mich vorab bei allen Leitern, welche ihre 
Freizeit dem Turnverein resp. der Jugendriege widmen. Besten Dank auch 
Manuela Maritz für ihr Engagement als Kidsleiterin.  
Anfang 2015 hatten wir 2 Abgänge in der Jugendriege zu verzeichnen. 
Zwei Jugendliche wagten den Übertritt zum Fritigsturne. Dort wurden sie 
gut aufgenommen und akzeptiert. Zurzeit haben wir in der Jugendriege 
Oberstufe 18 Kinder und in der Unterstufe 16 Kinder. Einige Neuzugänge 
durften wir nach der UA 2015 begrüssen. 
Am 17. Mai stand der Jugendspieltag in Laupersdorf auf dem Programm. 
Eine Mädchengruppe und eine Knabengruppe in der Kategorie Mittelstufe 
starten in den Spielen, Ball über die Schnur und Kastenball. Die Mädchen 
und Knaben zeigten am Morgen vollen Einsatz und zwangen ihre Gegner 
ebenfalls zu Höchstleistungen. Einige Kontrahenten konnten dem hohen 
Niveau unserer Kids nicht standhalten und verliessen das Spielfeld als 
Verlierer. Aber auch unseren Kindern waren nicht nur Siege vergönnt. Je 
nachdem wie das Spiel ausging konnte man an den Gesichtern und oder 
der Jubelschreie feststellen wie der Endstand des Spiels war. 
Die Kinder und Leiter haben sich die Mittagspause verdient. Eine Stärkung 
machte alle wieder fit und munter für die Spiele am Nachmittag. Mit etwas 
Verzögerung starteten diese doch noch. Bei mittlerweile etwas wärmeren 
Temperaturen zeigten die Kinder ihr Können und zwangen ihre Gegner in 
die Knie. Auch bei den Kreuzspielen konnten unsere Kinder punkten.   
Mit viel Verspätung startete dann endlich die Rangverkündigung. Wie der 
ganze Tag war auch diese etwas chaotisch. Die Knaben des TV Bettlach, 
welche bei der Mittelstufe am Start standen, durften sich die Silbermedaile 
umhängen lassen. Sichtlich stolz auf ihre Leistungen, standen die Jungs 
auf dem Podest. Die Mädchen erreichten mit ihrer hervorragenden 
Leistung leider den undankbaren 4. Platz. 
Der diesjährige „Brötlianlass“  wurde von den Jugeler und ihren Eltern sehr 
gut besucht. Bei gemütlichem Beisammensein brätelten wir Würste und 
führten das eine oder andere gute Gespräch mit den Eltern. Am 
Schulsporttag „UBS Kids-Cup“ zeigten die Kinder ihr können. Es macht 
einem als Leiter schon etwas stolz, wenn die Medaillenträger mehrheitlich 
vom Turnverein sind.  
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In den Monaten August und September durfte ich zusammen mit Doris eine 
kleinere Reise in den Norden von Europa machen. In dieser Zeit wurde ich 
durch die Sämi Cueni, Marco Fabbro und Luc Billaud würdig vertreten.  
Am „Quer durch Solothurn“ (im September) bewiesen abermals viele 
Jugeler und Mädchen ihre gute Kondition. Wie es der Name schon sagt 
rannten die Kinder eine Staffete quer durch die Altstadt von Solothurn. 
Dabei ist auf den zum Teil nassen Pflastersteinen höchste Vorsicht 
geboten. Ohne nennenswerte Zwischenfälle gelangten alle wohlauf ins 
Ziel. 
Die Trainings für den Unterhaltungsabend begannen nach den 
Herbstferien. Auf lustige Art und Weise turnten wir getreu dem Motto die 
beiden Reigen „Hippiebus“ und „Osterhase“.  
Wir dürfen auf ein ereignisreiches Jahr mit vielen guten Eindrücken und 
positiven Erlebnissen zurückblicken. An dieser Stelle bedanke ich mich bei 
Sämi Cueni, Marco Fabbro und Luc Billaud welche zahlreiche Stunden in 
und um die Turnhalle verbrachten. 
Seit August wird das bestehende Jugileiterteam durch Kevin Blunier 
ergänzt. Wir freuen uns ihn in unserem Team begrüssen zu dürfen und 
danken ihm schon jetzt für seinen Einsatz als zukünftiger Jugileiter. Wir 
wünschen ihm in seiner Tätigkeit viel Freude und schöne Momente. 
Auf die GV 2016 lege ich das Amt des Hauptverantwortlichen Jugileiters 
ab. Als Leiter für die Jugendriege Unterstufe stehe ich jedoch weiter zur 
Verfügung. Sämi Cueni wird die Hauptverantwortung übernehmen. Ich bin 
überzeugt in ihm einen würdigen Nachfolger gefunden zu haben und 
wünsche ihm in der zukünftigen Tätigkeit alles Gute und viel Freude. 
Ich habe dem Bericht der Jugi und der Mädchenriege von Sämi Huber 
noch ein paar Ergänzungen  anzufügen. 
Am Sonntag den 13.9.2015 nahm die Jugi und Mädchenriege mit 25 Kids 
am Jugisporttag in Lüterkofen teil. Am Morgen hatten sie 6 Disziplinen zu 
absolvieren: Weitsprung, Sprint, hüpfen übers Seil, Ballwurf oder 
Kugelstossen, Sackhüpfen und den Crosslauf. Wirklich Alle kämpften hart 
und mit sehr viel Einsatz und Ehrgeiz. Nach dem verdienten Mittagessen 
starteten am Nachmittag die Vereinsstafetten auch dort startete der TV 
Bettlach in 2 Kategorien mit 8 Mannschaften. Dort erreichten die jüngeren 
Mädchen den sich hart umkämpften 3 Rang. An dieser Stelle möchte ich 
mich auch noch bei den Kampfrichtern, Leiter und Eltern bedanken die uns 
immer unterstützen. 
Einen tollen Tag verbrachten wir auch beim Ausflug mit den Mädchen und 
Jungs der Oberstufe. Am Morgen vom 26.Sept. 15 ging es los nach 
Reigoldswil im Baselland .Nach einer ca. 20 Minütigen Gondelfahrt kamen 
wir oben an, und gönnten uns eine kleine Verpflegung aus dem Rucksack. 
Anschliessend besuchten Alle die obligatorische Einführung für den 
Seilpark, und  fassten die nötigen Utensilien wie Helm, Handschuhe und 
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„Klettergschäutli“. In verschieden Gruppen und Kletterruten ging‘s dann 
auch endlich los. Nach etwa 3 Stunden gekraxel in den Seilen und Bäumen 
hatten die Meisten dann auch genug und waren froh um eine kleine 
Erholung, bevor es dann mit den Trottinetts in rasantem Tempo den Berg 
hinunter ging. Leider für 3 Jungs nicht, denn diese durften nicht alleine mit 
den Trottinetts fahren da sie noch keine 12 Jahre alt waren, sie fuhren 
deshalb mit mir mit der Gondel wieder bis zur Talstation. Unten Alle gesund 
und munter angekommen ging es dann auch schon wieder Richtung 
Bettlach nach Hause. Ein grosses Dankeschön an die Leiter und Fahrer für 
den schönen Tag. 
An der Abendunterhaltung traten die 3 Mädchenriegen natürlich auch auf. 
Unter dem Motto – Silvester die Unterstufe, Fasnacht vertrat die Mittelstufe 
und der Schulanfang wurde dargestellt von der Oberstufe. 
Nach der Turnenvorstellung galt es noch einen Anlass zu organisieren die „ 
Samichlausfeier“. Knapp 30 Kinder der Unter.-und Mittelstufe trafen sich 
am 8.Dez.15 beim Schützenhaus Bettlach. Nach einem kurzen 
Spaziergang durch den Wald, warteten wir gespannt auf den Chlaus und 
Schmutzli. Vor allem die Mädchen mit ihren “Samichlausen-Värsli“ 
brachten uns zum Schmunzeln. Alle wurden mit einem „Grittibänz und 
Süssigkeiten“ belohnt, bevor sich auch dieser Abend schon wieder den 
Ende zuneigte und die Kids von ihren Eltern abgeholt wurden. Merci Allen 
die mitgeholfen haben! 
 
Zum Schluss bleibt mir noch mich bei allen Leiter und Leiterinnen für ihren 
unermüdlichen Einsatz zu bedanken, das sind namentlich Daniela 
Siegenthaler, Christine Wigger, Lisa Bruder bei den Mädchen und bei den 
Jungs Sämi Huber, Sämi Cueni, Marco Fabbro, Luc Billaud und Kevin 
Blunier. Auf eine weiteres, spannendes Turnerjahr! 
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Wie aus einer Idee leuchtende Sterne wurden  
 
Für die Abendunterhaltung haben wir Frauen das Thema Weihnachten 
bekommen. Wie kann Weihnachten wirkungsvoll umgesetzt werden fragten 
wir uns? Warum lassen wir nicht Sterne tanzen kam da die Idee auf. 
Gesagt, getan und so trafen wir uns Anfang November bei Marie-Louise im 
Wohnzimmer zum Basteln. Sie hatte bereits einen Prototyp hergestellt, den 
es nun galt nachzubauen. Es wurde eifrig angezeichnet, die Punkte 
verbunden, mit dem Pizza- oder Japanmesser ausgeschnitten und schon 
bald darauf warteten eine ganze Reihe fertiger Sterne auf die goldige 
Farbe auf dem Balkon. Das Besprühen war kniffliger als gedacht und der 
neblige Tag liess die Sterne schlecht trocknen. Die fixierende Lackschicht 
musste warten. 

 
Als nächstes mussten die Handgriffe angemacht und die Sterne 
zusammengeklebt werden. Was dann folgte war in der Tat „strenge 
Handarbeit“. Durch 2 Schichten dicken Karton musste jetzt mit einer Nadel 
oder einer Aale alle 0.5 cm ein Loch vor-gestochen werden, welches für 
das Befestigen der Lichterkette hilfreich war. Natürlich waren unsere 
Sterne genau so bemessen, dass eine LED Lichterkette 1mal um alle 
Zacken reichte! Mit dünnem Draht / Fischgarn befestigten wir schliesslich 
die Lämpli an unseren Kunstwerken und machten die Batterien auf der 
Rückseite fest. 
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Die Arbeit machte, mit lustigen Geschichten gespickt, Spass und so 
verging die Zeit wie im Flug. Die Gespräche am Basteltisch handelten 
natürlich auch von unserer Choreografie, welche es nun fleissig zu üben 
galt. Extraschichten wurden eingeschaltet und private Waschküchen 
wurden kurzerhand zu Bühnen umfunktioniert. 
Wie unsere Sterne geleuchtet und gewirkt haben, war an der 
Abendunterhaltungsshow des TVB Ende November 2015 für alle 
sichtbar….. 
Verena Hänzi 
 
Adventsfeier Frauenturnen vom 3. Dezember 2015 
 
28 Turnerinnen folgten der Einladung zur Adventsfeier im Altersheim 
Bettlach. Sie wurden mit einem Apéro empfangen, welches von Elisabeth 
und Margrit gespendet wurde. Es war köstlich! Danach durften die 
Turnerinnen Platz nehmen  in einem warmen, adventlich geschmückten 
Saal. Die Tische waren bestückt mit wunderschönen, vom OK gebastelten 
Engeln und einem kleinen Griti-Bänz, von beidem je einen für jede 
Turnerin. Beides wiederum organisiert von Margrit und Elisabeth. Vielen 
herzlichen Dank den Spenderinnen an dieser Stelle! 
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Nun begrüsste Margrit die Turnerschar, und schon bald wurde das erste 
Lied gesungen: Leise rieselt der Schnee. Ich meinerseits las dann einen 
Text vor über die Geschichte des Adventskranzes, über welchen die 
Turnerinnen nach dem Essen einige Fragen beantworten mussten. Danach 
durften wird das fein zubereitete Nachtessen geniessen. 
Es wurde gesungen, gelacht, Gedichte und Geschichten vorgetragen, und 
zu Allerletzt folgte ein Quiz über die zuvor gehörte Geschichte über den 
Adventskranz. Von möglichen 25 Punkten erreichte Tina Lüthy deren 23 
und gewann natürlich einen grossen Adventskranz, bestückt mit 24 Kerzen. 
Auf den weiteren Rängen folgten Vreni Hänzi, Ursula Christen, Vreni König 
und Margreth Hackenpracht, die alle noch einen grossen Engel gewannen. 
Zum Schluss gab es noch ein Dessert, und mit „Oh du fröhliche…“ 
schlossen wir die Feier ab. Es war ein gelungenes und besinnliches Fest, 
und die Organisatorinnen konnten viel Lob entgegen nehmen. Herzlichen 
Dank ans OK: Margrit Choffat, Silvia Maag, Elisabeth Gutmann, Hedy 
Siegenthaler 
 
 
 Jahresbericht 2015 vom Frauenturnen 
 
 
Wieder einmal mehr blicken wir auf ein weiteres Turnerjahr zurück. Im Jahr 
2015 erlebten wir viele abwechslungsreiche Aktivitäten und  geselliges 
Zusammensein. 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres besuchten wir das Thermalbad in 
Zuchwil. Wir genossen das angenehm warme Wasser und die 
Massagedüsen massierten die gesamte Muskulatur. 
Margrit Choffat bietet uns jedes Jahr eine tolle Fussmassage und sie hilft 
uns beim Leiten wenn Not an Frau ist. So übernahm sie spontan das 
Training als einige Frauen für den UA übten. Herzlichen Dank an Margrit. 
Vor Auffahrt und Fronleichnam können wir jeweils nicht in die Turnhalle. 
Margrit feierte im Mai ihren 70. Geburtstag und lud uns zu sich nach Hause 
ein. Wir erlebten einen tollen Abend und wurden kulinarisch vom Feinsten 
verwöhnt. Ein Merci an Margrit und Eric.  
Im Juni vor Fronleichnam waren wir bei Elisabeth Gutmann eingeladen. Sie 
und ihr Mann Erich waren in eine neue Wohnung gezogen .Auch bei ihnen 
beiden ging es lustig zu und wir wurden mit ihren Backkünsten verwöhnt. 
Herzlichen Dank an euch beide. 
Am Turnfest im Juni das in Stein stattfand machten auch einige Frauen mit. 
Zusammen mit den Männern im Wettkampf „Fit und Fun“ Seniorinnen und 
Senioren der 1. Stärkeklasse erreichten sie den guten 3.Rang. Herzlichen 
Glückwunsch . 
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Im August absolvierten wir den Vita Parcours im Grenchner Wald. Auch 
dieser Abend in der Natur ist jedes Mal sehr schön. Es gibt immer viel zu 
erzählen und zu lachen. Die Bewegung kommt natürlich auch nicht zu kurz. 
Das Volleyballspielen einmal im Monat ist teilweise schlecht besucht und 
oft kommt kein richtiges Spiel zustande. Nach einer Umfrage wollen die 
Frauen das Volleyball jedoch nicht missen. Also liebe Frauen macht doch 
alle mit denn es macht Spass. 
Liliane Mosimann und ich stellten für den UA eine leichte Choreografie 
zusammen. Unser Thema war „Weihnachten“.  8 Frauen nahmen diese 
Herausforderung an und gingen auf die Bühne. Wir bastelten Sterne und 
übten jede freie Minute Mit der Vorführung konnten wir zufrieden sein, 
vielen Dank an alle Teilnehmerinnen. 
Ursula Christen übernahm zu unserer Freude das Amt von Vreni Hänzi. 
Zusammen mit Anita Stämpfli vertreten die Beiden das Frauenturnen im 
Vorstand. Vielen Dank für die geleistete Arbeit. 
Zum Schluss möchte ich natürlich allen Frauen danken die an den 
verschiedenen Anlässen über das ganze Jahr verteilt mithelfen. Nur dank 
eurer Hilfe lebt der Verein. 
Ich möchte mich noch bei Liliane Mosimann bedanken die mich beim 
Leiten so toll unterstützt.                   
                                                                                                  M-L Bürgy        
 
Männer 
 
Unterhaltungsabend vom 28. November 2015   
 
Unter dem Motto 366 Tage zeigten auch dieses Jahr die Männerturner eine 
gelungene Produktion. 
Unser Auftrag war es den Herbst mit einer Wanderung darzustellen. 
Ausgerüstet mit Wanderstöcken und Rucksack machten wir uns singend 
auf den Weg. Eine rassige Interpretation auf die Musik vom Trio Eugster 
des Liedes  „oh läck du mir“ brachte die nötige Stimmung in den Saal um 
das Publikum auf das Finale mit dem original COOP-Grill-Song so richtig in 
Fahrt zu bringen. Unser Beppi am Grill leistete seinen Beitrag dazu mit 
einer ganz eigenen lustigen Vorführung. Das Publikum war dermassen 
begeistert, dass wir den Vortrag ein zweites Mal aufführen durften. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden, die zum Erfolg beigetragen 
haben.           IME 
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Die Lustige Wanderschar 

 

 
 

Das Finale mit den Geburtstagskindern 
 
Weihnachtsfeier vom 18.12.15 
18 Männerturner nahmen an der diesjährigen Weihnachtsfeier, organisiert 
von der Abteilung Volleyball, teil. Ein Grossteil des diesjährigen OK`s und 
Helfern bestand aus Männerturnern, die in beiden Abteilungen aktiv 
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mitmachen. Die Feier barg einige gelungene Überraschungen und ein 
feines Znacht im Schützenhaus. Die sehr gute Stimmung, der Gesang und 
die Ambiente trugen dazu bei, dass viele bis weit nach Mitternacht blieben 
und den Jahresausklang miteinander genossen. 
Besten Dank an die Abteilung Volleyball… sehr gut gemacht.         IME 
 
Männer Jahresbericht 
 
13. Jahreshöck der Männerturner am 30.1.2015 
Traurig begann der diesjährige Höck, erreichte uns doch die Meldung über 
den Tod von Martin Derendinger am heutigen Tag. Einige stille Minuten im 
Gedenken an unsere Turnkameraden Martin, Hugo Bader und Cesar 
Derendinger, von denen wir alle im vergangenen Jahr  unverhofft Abschied 
nehmen mussten, liess uns bewusst werden, wie vergänglich wir sind und 
wie schnell alles eine Wendung nehmen kann. 
Begleitet von vielen Fotos liessen wir uns die geselligen Highlights des 
vergangen Jahres nochmals vors Auge führen und mit den entsprechenden 
Berichten, die Höhepunkte nochmals zurückholen. Fredi Stämpfli hob die 
sehr guten Resultate am vergangenen Turnfest in Messen nochmals 
hervor und stellte uns gleichzeitig seine Vorstellungen für dieses Jahr vor. 
Peter von Burg präsentierte uns das neue Jahresprogramm und ging auf 
einige wichtige Punkte detaillierter ein.Ein Dauerthema bildete der 
Mitgliederschwund. Höhepunkt bildete der Wechsel an der Spitze des 
Männerturnens, nach drei Jahren übergibt Felix das rote Führungskäppi an 
den neu gewählten Obmann Walter Glanzmann, was mit kräftigem Applaus 
bestätigt wird. Wir danken Felix für seine grosse Arbeit in den vergangenen 
Jahren wofür er einen guten Tropfen Wein in Empfang nehmen darf. 
 
6.3.15 Generalversammlung des Gesamtvereins 
Erfreulich war die Teilnehmerzahl der Männerturner an der 
Generalversammlung, von total 103 Teilnehmenden waren 21 
Männerturner anwesend. Geprägt war der Abend von den Abschieden 
unserer drei verstorbenen Turnkameraden im vergangenen Vereinsjahr. 
Die Laudationes von Hanspeter Marti verfasst, wurden von Willi Luder für 
Cäsar Derendinger, Isabelle Meier für Hugo Bader sowie Markus Walker 
für Martin Derendinger, vorgetragen. Es gab aber auch Erfreuliches zu 
feiern, so die Stabübergabe von Felix Weber an den frisch gewählten 
Obmann Walter Glanzmann. Den TK-Job teilen sich neu Peter von Burg 
und Fredi Stämpli gemeinsam. 
 
17. April 2015 Bettlachbärg-Jassabend 
Bei leichtem Nieselregen machten sich 9 Turner zu Fuss und zwei 
Nachzügler mit dem Auto auf den Weg auf unseren Hausberg. Gut gestärkt 
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mit einem feinen Nachtessen, legten zwei Teams mit Schieber und ein 
Team mit Bieter los zum heutigen Jassabend. Begleitet von vielen 
Sprüchen, wenn das Blatt nicht gut war zum Trumpfen, nahm der 
gemütliche Abend seinen Lauf, Kaffee und Dessert krönten den Abend und 
wer Gewinner oder Verlierer war, spielte bald keine Rolle mehr, wichtig war 
vielmehr die gute Kameradschaft zu pflegen. Schön dass uns auch Aquil 
von den Volleyballern begleitet hat und uns mit seinen speziellen 
Jassregeln des „Hose abe“ bereichert hat, so hat der Abend einen 
ausgelassenen fröhlichen Ausklang gefunden und die vorherigen Verlierer 
gehörten plötzlich zu den Gewinnern. 
 
25.4.15 aTuTi-Versammlung in Erlinsbach 
Die diesjährige Teilnahme wurde organisiert von unserem neuen 
Ortsvertreter Hanspeter Marti. Eugen Blunier chauffierte uns angenehm 
und sicher im BGU-Reisebus an die Landsgemeinde in der 
Mehrzweckhalle Kretz in Erlinsbach AG. 18  interessierte Bettlacher 
Turnerinnen und Turner verfolgten den feierlichen Anlass, drei davon 
durften an der Ehrung der über 80 Jährigen teilnehmen und wurde mit 
einem Ortspräsent beschenkt. Der Anlass bot wiederum die Möglichkeit 
alte Bekannte zu begegnen und Möglichkeit des regen  Austausches. Gut 
kulinarisch verpflegt machten wir uns um 17.30 h auf den Heimweg. Der 
nächste Anlass findet ganz in der Nähe in Nennigkofen-Lüsslingen am 
23.4.16 statt. Herzlichen Dank an Hanspeter und Eugen. 
 
8-9.5.15 Die Männerturner auf Maibummel  
Hoch hinauf führte uns die Wanderung  in diesem Jahr. 13 Wanderlustige  
nahmen bei unsicherer Witterung die Route ab Schützenhaus auf den 
Bettlachberg unter die Füsse. Nach dem Zvierihalt kam das Kommando 
zum Weitermarsch durch das Engloch Richtung Obergrenchenberg, wo wir 
nun doch die Regenjacken auspacken mussten. Im Restaurant 
Obergrenchenberg  wurden wir bereits von einigen nicht marschtüchtigen 
Turnern empfangen, die ihren Gattinnen zum Jassen, im Auto angereist 
waren. Zusammen genossen wir ein ausgiebiges, köstliches Nachtessen 
und einen geselligen Abend bei Gesprächen und  Jassen. Vor dem 
Zimmerbezug im Massenlager genehmigten wir uns ein letztes 
Bettmümpfeli  um das Durchschlafen zu garantieren. Das Morgenbuffet fiel 
wiederum sehr reichhaltig aus und nach der kurzen Nacht wurde eifrig 
zugegriffen. Der Samstagmorgen begann neblig und liess wenig Fernsicht 
zu, trotzdem konnten wir eine grosse Gruppe Gämsen beobachten, bevor 
wir zur Rast ins Althüsli einkehrten.  Weiter führte uns die Wanderung zum 
Sennhaus Weissenstein wo einige bereits wieder bereit fürs Mittagessen 
waren. Nach kurzer Mittagsrast kam der letzte kurze Anstieg zur 
Bergstation Weissenstein um die Talfahrt mit der neuen Gondelbahn, bei 
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mittlerweile schönstem, warmem Wetter zu geniessen. In Oberdorf  
trennten sich die Wege, einige bestiegen den Zug Richtung Solothurn, die 
restlichen machten sich per Pedes  auf die letzte Etappe Richtung Bettlach, 
zum Ausklang im Restaurant Zelg. Ein herzliches Dankeschön allen die 
mitgekommen sind sowie unserem Organisator  Hanspeter Marti. 
 
20.5.15  Regionalturnfest Stein 
Männer- & Frauenturnen  
3-teiliger Seniorinnen und Senioren-Wettkampf Fit und Fun in der 1. 
Stärkeklasse  
Die Anreise im 18-er Büsli mit unserem Chauffeur Fredi Stämpfli verkürzten 
wir uns mit angeregten Gesprächen um keine Nervosität aufkommen zu 
lassen. Das Wetter war uns gut gesinnt wenn auch etwas wechselhaft und 
kühl. Nach der Anmeldung suchten wir unsere Aktivabteilung um ihren 
Kugelstosswettbewerb und den Fachtest Allround zu unterstützen. 
Nachdem unsere beiden Kampfrichter Beppi und Bruno auch zu uns 
stiessen, wurden die letzten Details besprochen, eingeturnt und allen das 
nötige Wettkampfglück gewünscht. Auf den sehr gut angelegten 
Wettkampfanlagen bei nun wirklich optimalem Wetter ging der Disziplinen-
Wettkampf los. Fast immer mussten alle 18 TeilnehmerInnen gleichzeitig 
starten und es blieb zwischen den einzelnen Disziplinen wenig Zeit für 
gegenseitiges Anfeuern. Zum letzten Teil schafften es dann auch noch die 
Aktiven zu uns zu stossen. Ein intensiver und unfallfreier Nachmittag ging 
zu Ende und alle versammelten sich zum verdienten Apéro und 
gemütlichen zweiten Teil beim Essen und geselliges Zusammensein. Stein 
war ein super Organisator und guter Unterhalter und die Rückreise kam 
wie immer viel zu früh. 
Die erreichten Noten: 
Eine sensationelle blanke 10:00 im Teil 1, gute 8.92 im Teil 2 sowie ein 
8.85 im letzten Wettkampfteil ergab die solide Schlussnote von 27.77 und 
somit Rang 6 in der gemixten 1. Stärkeklasse. 
Im reinen Seniorenwettkampf hätten wir wiederum den Bronzeplatz 
erreicht. 
3.7.15  Velotour  
Nur gerade 7 abgehärtete Velofahrer haben sich bei mörderischen 
Temperaturen beim Treffpunkt Dorfplatz eingefunden. Daher viel die Tour 
sehr gemütlich und kurz aus und führte über Selzach zum Zwischenhalt ins 
Restaurant Bijoux in Bellach und wieder zurück an den Zielort 
Hasenmattstrasse in Allemann Josef`s Garten.  Anlässlich seines 
70.Geburtstag wurden wir von Sepp und seiner Familie grossartig verwöhnt 
mit Grilladen zu feinen Salaten und allem was das Herz begehrte. Die 
vielen geladenen Turnerfreunde aus dem Männer- und Jedermannsturnen 
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genossen einen wunderbaren milden Sommerabend in Freundschaft und 
Geselligkeit.  Herzlichen Dank 
 
Helsinki wir kommen zur 15. World Gymnaestrada vom 12.-18.7.15 
Nach zwei Jahren Training war nun der Moment greifbar nah und der 
Abflugtag nur noch einige Tage entfernt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen sich auf das Erlebnis 
Gymnaestrada in Finnland und wir bedanken uns beim Turnverein Bettlach 
für den finanziellen Zustupf herzlich. Kostet dieser Anlass doch alles 
inklusive ca. Fr. 2800.-/Person (ohne Sackgeld). Die Schweizer Premiere in 
Dörflingen anlässlich des Schaffhauser Kantonalturnfests war ein voller 
Erfolg und unsere anspruchsvolle, farbige Vorführung inmitten von 680 
Turnenden wusste den Zuschauern sehr zu gefallen. Gymnastik in dieser 
Form ist die schönste Nebensache der Welt. Wer einmal mit dem Virus 
Gymnaestrada infiziert ist, kommt nicht mehr von 
diesen unbeschreiblichen Eindrücken los. 
 
Zivilstandnachrichten 
Unserem Turnkameraden Thomas Hägeli, seiner Frau Yvonne und 
Töchterchen Mayla möchten wir an dieser Stelle zur Geburt der zweiten 
Tochter gratulieren. Die kleine Timea hat am 27.8.15 das Licht der Welt 
erblickt. Der ganzen Familie wünschen wir von Herzen nur das Beste. 
 
AbschlusshöckTurnfest Stein vom 10.10.15 
Mit einem feinen Apéro wurden wir bei Anita Stämpfli herzlich empfangen. 
Bei Feinschmecker-Grillkost mit leckeren Salaten begleitet von einem 
guten Topfen Wein, hielten die beiden Oberturner Fredi und Beppi 
nochmals Rückschau auf das erfolgreiche Turnfest und Ausblick auf die 
Festivitäten 2016. Bei Kaffee und glustigen Desserts ging der gesellige 
Abend zu später Stunde zu Ende. Herzlichen Dank an Anita für die 
Gastfreundschaft und allen die etwas dazu etwas beigetragen haben. 
 
Herbst – Degustationstour vom 17.10.15 
Trotz kaltem, nebligem Herbstwetter bestiegen, in bester Wanderlaune 12 
Männerturner in Bettlach den Zug, um die Wanderung ab Thalbrücke-
Balsthal unter die Füsse zu nehmen. Die Diskussionen waren schon bald  
so angeregt, dass wir beinahe vergassen in Solothurn umzusteigen. Eine 
kurze Wegstrecke bis zur Tennishalle in Balsthal und schon wurden Kaffee 
und Gipfeli serviert. Die älteren Turner erwarteten uns bereits, sie 
begleiteten uns anschliessend zur Seilerei Berger in Laupersdorf, wo wir 
von der Berger-Crew freundlich empfangen wurden um uns in die Künste 
der Seilknüpferei einzuführen. Ganz eifrig machten wir uns daran ein Seil 
zu „Spleissen“, wozu die Profis nur einige Minuten benötigten mühten wir 
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uns fast eine Stunde ab. Jedoch das Spleissen als auch die 
Betriebsführung waren eindrückliche Erfahrungen und wurden mit einem 
anschliessenden Apéro belohnt. Helene Gasser hat uns in der 
Zwischenzeit das Feuer für die Gulaschsuppe gemacht und mit Heinz alles 
vorbereitet. Es musste nur noch die Suppe erwärmt und die Uwe-Zwiebeln 
gebäht werden. Zusammen mit dem mitgebrachten Wein und das 
zusammengetragene Käsebuffet genossen wir einen wunderbaren 
Mittagshalt auf dem Hasenbödeli. Pünktlich um 14.30 h heiss es Abmarsch 
zur eigentlichen Wanderung, diese führte uns über einen Höhenweg 
Richtung Restaurant Grossriedern, um den grossen Durst zu löschen vor 
dem finalen Abstieg Richtung Herbetswil. Ein ungeplanter Halt kurz 
oberhalb des Dorfes und schon kredenzte uns ein Schnapsbauer einige 
Müsterli zum Degustieren. Inzwischen spürte niemand mehr die Kälte und 
Dunkelheit, und Heinz tappte ins Fettnäpfchen beim Abschätzen, ob der 
Bauer nun der Ehemann oder Vater der Bäuerin war.  In Herbetswil 
bestiegen wir das Postauto Richtung Gänsbunnen, wo wir uns von Heinz 
verabschiedeten und den Zug Richtung Heimat bestiegen. Da es bereits zu 
vorgerückter Stunde war wurde der Rückweg  abgeändert und wir konnten 
das Sepp-Taxi organisieren. Herzlichen Dank dem Organisator Beppi und 
allen Helfern die zum guten Gelingen des Anlasses beigetragen haben. 
 
Totenehrung vom 1.11.15 auf dem Friedholf Bettlach 
Unseren verstorbenen Turnkameraden und Angehörigen statteten wir auch 
dieses Jahr einen Besuch auf dem Friedhof ab und verweilten einige 
Momente an ihren Gräbern. 
 
Unterhaltungsabend vom 28. November 2015   
Unter dem Motto 366 Tage zeigten auch dieses Jahr die Männerturner eine 
gelungene Produktion. Unser Auftrag war es den Herbst mit einer 
Wanderung darzustellen. Ausgerüstet mit Wanderstöcken und Rucksack 
machten wir uns singend auf den Weg. Eine rassige Interpretation auf die 
Musik vom Trio Eugster des Liedes  „oh läck du mir“ brachte die nötige 
Stimmung in den Saal um das Publikum auf das Finale mit dem original 
COOP-Grill-Song so richtig in Fahrt zu bringen. Unser Beppi am Grill 
leistete seinen Beitrag dazu mit einer ganz eigenen lustigen Vorführung. 
Das Publikum war dermassen begeistert, dass wir den Vortrag ein zweites 
Mal aufführen durften. Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden, 
die zum Erfolg beigetragen haben. 
 
Weihnachtsfeier vom 18.12.15 
18 Männerturner nahmen an der diesjährigen Weihnachtsfeier, organisiert 
von der Abteilung Volleyball, teil. Ein Grossteil des diesjährigen OK`s und 
Helfern bestand aus Männerturnern, die in beiden Abteilungen aktiv 
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mitmachen. Die Feier barg einige gelungene Ueberraschungen und ein 
feines Znacht im Schützenhaus. Die sehr gute Stimmung, der Gesang und 
die Ambiente trugen dazu bei, dass viele bis weit nach Mitternacht blieben 
und den Jahresausklang miteinander genossen. 
Besten Dank an die Abteilung Volleyball… sehr gut gemacht. 
 

Verfasserin Jahresbericht Männerturnen 2015     Meier Isabelle 
 
Jahresrückblick der Fun-Aerobic-Gruppe 2015 
 
Die Turnerinnen der Abteilung Fun-Aerobic blicken auf ein 
abwechslungsreiches Jahr zurück. Jeden Dienstag trafen sich 
durchschnittlich ca. 15 Frauen im Alter von 14 bis 50+ in der Büelenhalle 
und genossen interessante Aerobiclektionen. Aerobic gehört bei den 
Frauen schon seit mehreren Jahren zu einer beliebten Sportart, denn sie 
bietet Tanz, Gymnastik, Koordination und Ausdauer in einem. Die Trainings 
starteten jeweils um 19.30 Uhr und dauerten bis um 20.30 Uhr, manchmal 
sogar bis 21.00 Uhr. Die Turnerinnen erlernten abwechslungsreiche 
Choreografien zu fetziger Musik. Die vielfältigen Schrittkombinationen und 
die Geschwindigkeit der Musik forderten von den Turnerinnen 
Konzentration, Koordination und Rhythmusgespür. Um die 
Aerobiclektionen spannend zu gestalten, gab es auch ab und zu eine 
Choreografie auf dem Step, was aufgrund der „Höhendifferenz“ noch etwas 
anstrengender ist. Aber nicht immer stand Aerobic auf dem Programm. 
Jeweils einmal pro Monat beamten sich die Turnerinnen in südliche Länder 
und tanzten heisse Zumba-Moves. Einige Male kamen sie auch in den 
Genuss von powervollen Kick-Box-Lektionen unter der Leitung von 
Alexandra Ruchti. Alexandra liess sie so richtig schwitzen und sorgte bei so 
manchen Turnerinnen für einen hartnäckigen Muskelkater. Vielen Dank für 
die tollen Stunden. Doch auch das ist noch nicht alles. Einige Trainings 
übernahm Doris Walker und führte die Turnerinnen in die Welt der 
Gymnastik. Sie studierte verschiedene schöne Choreografien ein, bei 
welchen Tanz und Beweglichkeit im Vordergrund standen. Ein grosses 
Merci gilt also auch Doris. Praktisch jedes Training wurde mit 
Kräftigungsübungen beendet, weshalb das Aerobic-Training auch als 
Ganzkörpertraining bezeichnet werden kann. 
 
Der Höhepunkt im Jahr 2015 bildete erneut die Abendunterhaltung. Unter 
dem Motto 366 Tage studierte die Fun-Aerobic-Gruppe zwei Choreografien 
ein. Die erste zeigte eine Darbietung mit Bändern und versuchte die 
Zuschauerinnen und Zuschauer durch weisse Kleider, sinnliche 
Bewegungen und ruhiger, aber letztendlich auch fetziger Musik ins Reich 
des Winters zu verzaubern. Der Name „Winterzauber“ passte deshalb 
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ausgezeichnet zu diesem Reigen. Bei der zweiten Darbietung zeigten sich 
die Turnerinnen in einem ausgeflippten Outfit an der Streetparade. Zu 
Techno- und Hausmusik boten die Powerfrauen eine fetzige Step-
Choreografie, die dank der schnellen Musik und der anspruchsvollen 
Schritte das Publikum begeisterte.  
Beide Darbietungen erhielten auch dieses Jahr viel Lob, was die Aerobic-
Frauen sehr freute.  

 
Turnerinnen des Reigen „Winterzauber“ 

 
Ein paar Frauen des Reigen „Streetparade“ 
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An dieser Stelle möchte das Leiterduo (Mariangela Lavieri und Tamara 
Derendinger) ganz herzlich allen Turnerinnen für ihren grossen Einsatz und 
Willen danken. Es machte extrem Spass mit euch! Grosse Freude hatten 
wir auch, dass jede Alterskategorie auf der Bühne vertreten war. Von jung 
bis 50+ . Wir hoffen sehr, dass das nächstes Jahr genauso sein wird.  
Wie jedes Jahr durfte der Spaziergang ins Feldschlösschen in Grenchen 
nicht fehlen. Am 8. Dezember war es so weit und 10 Turnerinnen feierten 
die zu Ende gehende Turnsaison. Die Gruppe genoss einen gemütlichen 
und lustigen Abend bei feinem italienischem Essen. An diese Tradition 
werden sich die Aerobic-Frauen auch im nächsten Jahr halten und hoffen, 
dass auch die jüngere Generation wieder dabei sein wird.  
 
Das schon länger bestehende Leiterduo (Mariangela Lavieri und Tamara 
Derendinger) möchte ganz besonders Ramona Blaser danken, denn sie 
hat in diesem Jahr zum ersten Mal Aerobictrainings von A-Z geleitet und 
die im Kurs erlernten Fähigkeiten sehr gut umgesetzt. Vielen Dank für 
deinen Einsatz und den Mut, vor einer grossen Gruppe den Lead zu 
übernehmen. Wir freuen uns schon auf weitere Trainings mit dir.  
 
Das ganze Leiterteam ist sehr zufrieden nun schon seit mehreren Jahren 
viele Turnerinnen unterschiedlichen Alters in der Fun-Aerobic-Gruppe zu 
haben. Natürlich freuen wir uns aber immer wieder über neue Gesichter 
und hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr ein paar „frische“ Frauen bei 
uns begrüssen dürfen. 
 
Wir freuen uns auf ein weiteres abwechslungsreiches Aerobic-Jahr und 
hoffen auch nächstes Jahr die Bedürfnisse unserer Turnerinnen erfüllen zu 
können. 
 

Tamara Derendinger 
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Jahresbericht Leichtathletik 2015 
 
Das Leichtathletikjahr 2015 verlief in meinen Augen etwas ruhiger aber 
nicht weniger spannend. Eröffnet wurde das Jahr wiederum mit den 2 
Hallenmeetings in Magglingen, gefolgt von der 
Hallenschweizermeisterschaft Nachwuchs im Februar, wo von den 
Bettlacher Athleten und Athletinnen schon gute bis sehr gute Leistungen 
gezeigt und Ausrufezeichen gesetzt wurden. Ab April fanden dann alle 
Wettkämpfe und Meetings wieder draussen statt. Die am meisten 
besuchten sind sicher für die jüngeren Kategorien die 3  Kämpfe, wie der 
UBS Kids-cup und der Swissathletics-Sprint. Die kantonalen Einkampf-
Meisterschaften in Olten und die Regionen-Meisterschaften wurden dann 
auch zusammen mit älteren Athleten/innen bestritten. An den kantonalen 
Einkampf-Meisterschaften, wo insgesamt 21 Wettkämpfer und 
Wettkämpferinnen aus Bettlach  über die 3 Tage im Einsatz waren, durften 
wir sehr viele Podest Plätze aber noch mehr sehr gute persönliche 
Bestleitungen beklatschen. An den Regionen- Meisterschaften konnten  wir 
mit den Leistungen der Bettlacher auch sehr zufrieden sein. Der Zeitpunkt 
war einfach nicht ganz optimal, denn zur gleichen Zeit reiste der gesamt 
Verein nach Stein ans Turnfest, wo sich auch jedes Jahr ein paar Athleten 
bei den leichtathletischen Disziplinen beteiligen. Das Feedback vom 
Turnfest fiel auch seitens der Athleten und Trainer sehr positiv aus, denn 
dieses Jahr wurde die Zusammengehörigkeit gefördert in dem man 
zusammen anreiste – feierte-übernachtete und mit dem Car gemeinsam 
wieder nach Hause kam. Im Sommer bestritten die Leichtathleten 
verschieden Meetings. Auch zusammen mit der LG Solothurn WEST 
werden diverse Wettkämpfe wie SVM Aktive und Nachwuchs  mit sehr 
guten Resultaten absolviert. Im September finden dann jeweils immer noch 
die Schweizer-Meisterschaften statt. In der Person von Jonas Tesfaltet 
durften wir sogar einen doppel Schweizermeister vom UBS Kids-cup und 
dem Swissathletics-Sprint feiern. An der Nachwuchs SM in Riehen und 
Basel gab es ebenfalls Edelmetall. Lars Marti erreichte im Speerwurf den 3. 
Rang und Lukas Rauber erkämpfte sich auch die bronzene Medaille im 
Stabhochsprung. Ein immer gut und gerne besuchter Anlass ist das Quer 
durch Solothurn, wo um jede Sekunde hart gekämpft wird. Kaum sind die 
Wettkämpfe vorbei, heisst es üben und üben für die Abendunterhaltung wo 
auch dieses Jahr leider nur die Jüngeren Leichtathleten auf der Bühne 
standen. Es ist ein Wunsch und Vorsatz von mir das im 2016 zu ändern. Im 
Trainerteam der Unterstufe hat sich 2015 einiges geändert. Gino Calvo gab 
die Leitertätigkeit auf, aber mit Aline Wyss, Evelyne Ballario und Manuel 
Thüring konnten wir die Lücke zum Glück wieder schliessen herzlichen 
Dank. Zum Schluss ein grosses Dankeschön an alle Trainer und Eltern die 
stets viel Zeit und Energie aufbringen und die Leichtathletik unterstützen. 
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Jahresbericht Unihockey 2015/16 
 
Wie schnell so ein Jahr vergeht. Schon wieder ist es an der Zeit, einen 
Jahresbericht zu verfassen. Bei den „Vipers“ war auch letztes Jahr wieder 
einiges los. Hier ein paar Auszüge daraus. 
Am 28. März 2015 war der Finaltag des Straub Sport Cup. Wir wollten uns 
an diesem Tag unbedingt den 3. Platz in der 3. Stärkeklasse sichern. Von 
sechs Spielen haben wir vier gewonnen und zwei verloren. Eigentlich eine 
ganz passable Bilanz. Jedoch hatte es Heimiswil - unser ärgster Gegner - 
es noch besser gemacht und fünf Spiele gewonnen. Mit den drei Punkten 
Vorsprung, die sie aus der Vorrunde mitnehmen konnten, hatten sie dann 
leider den 3. Platz für sich entschieden. Schade, aber die nächste Saison 
kommt bestimmt. Wir konnten viele positive Momente aus der vergangenen 
Saison mitnehmen und wussten, dass wir auf dem richtigen Kurs, für den 
angestrebten Wiederaufstieg in die 2. Stärkeklasse sind. 
Wie es sich für rechte Turner gehört, wollten wir „Unihockeyler“ auch 
dieses Jahr an einem Turnfest mitkämpfen und unseren Teil dazu 
beitragen. Da kam es uns doch sehr entgegen, dass neu ab diesem 
Sommer, der Fachtest Unihockey angeboten wird. Sofort machten wir uns 
ans Üben der vorgegebenen Disziplinen. Schnell stellte sich heraus, dass 
die eine Aufgabe relativ locker zu bestreiten ist, die Zweite es dann aber 
doch noch in sich hat. Gut trainiert und voller Tatendrang setzten wir dann 
das Gelernte, am Regionalturnfest in Stein in die Tat um. Wir waren gut, 
aber wie es halt manchmal bei einem Wettkampf so ist, fehlten dann beim 
einen oder anderen Turner die Nerven um ein Topresultat erzielen zu 
können. Schlussendlich erreichten wir mit den zwei Aufgaben ein 8,66 - 
nicht schlecht, aber doch noch steigerungsfähig ;-) 
Bevor wir in die neue Saison des Straub Sport Cups gestartet sind, hatten 
wir am 31. August 2015 noch unser traditionelles Abschlussbräteln, oder 
eben auch schon unser Startschussbräteln. Bei Steak, Salat, Dessert und 
einem Bierchen, liessen wir noch einmal die letzten Spiele Revue 
passieren und einige hörte man auch über die neue Saison „fachsimpeln“. 
Bevor die ersten Spiele am 19. Oktober bestritten werden konnten, hatten 
wir noch einiges an Aufbautraining und Taktikübungen vor uns. Die drei 
Linien hatten sich ja bereits in der letzten Saison bewährt, und doch haben 
wir einige Änderungen vorgenommen. Die Linien wurden neu besetzt und 
dieser Austausch hat sich mehr als bewährt. Die drei Blocks sind viel 
ausgeglichener als letztes Mal und das stimmte uns alle sehr 
zuversichtlich. Als Auftakt durften wir gleich mit einer Heimrunde starten. 
Wir hatten an diesem Abend zwei Spiele - ein Sieg / eine Niederlage - zu 
50% erfüllt ;-) Am 19.11.15 hatten wir dann die zweite Runde, an der wir 
drei Spiele zu absolvieren hatten. Mit zwei Siegen und einer Niederlage 
waren wir dann schon bei 75%. Wie bereits in den Trainings erkannt, 
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zeigten sich die drei Linien auch im Ernstkampf als sehr ausgeglichen, was 
uns sehr zuversichtlich stimmt. Nach insgesamt 10 Partien stehen wir im 
Moment auf Platz 3, was bedeutet, dass wir, wenn es so bleibt, um den 
Aufstieg spielen können! Bis dahin ist aber noch ein weiter Weg oder 
besser gesagt, gilt es noch sieben Spiele zu bestreiten. Jetzt wo wir aber 
schon auf dem Treppchen stehen, wollen wir uns diesen Platz nicht mehr 
wegschnappen lassen! 
Auch im Cup dürfen wir wieder mitspielen. Da wird aus 32 Mannschaften, 
aus allen drei Stärkeklassen, der Cupsieger gesucht. im 1/16 Final 
mussten wir gegen die Tornados aus Herzogenbuchsee antreten. Sie 
spielen zur Zeit in der 1. Stärkeklasse - jedoch nicht sehr erfolgreich. Wir 
hatten nichts zu verlieren und gingen deshalb von Anfang an mutig, jedoch 
nicht kopflos in die Partie. Nach 3x20min. stand die Resultatetafel bei 13:3 
für die TV Bettlach Vipers! Wir konnten das Spiel über die gesamte 
Spieldauer dominieren und den Sieg sicher nach Hause bringen. Im 1/8 
Final hatten wir dann eine härtere Nuss zu knacken. Die „Büffle“ aus 
Zollbrück spielen zur Zeit sehr erfolgreich in der 2. Stärkeklasse. Für uns 
jedoch kein Grund den Kopf in den Sand zu stecken - konnten wir doch 
schon höher klassierte Teams bezwingen. Während der drei Drittel war es 
ein Spiel auf Augenhöhe. Keine Mannschaft hat der anderen etwas 
geschenkt und so hiess es nach 3x20min. 3:3 unentschieden und wir 
mussten in die „Overtime“. In der Verlängerung wird bis zum „Goldengoal“ 
gespielt, das heisst die Mannschaft, die zuerst ein Tor schiesst, gewinnt. 
Wir hatten das Glück auf unserer Seite, und so hat uns Yves dann mit dem 
entscheidenden Tor erlöst und in die nächste Runde oder besser gesagt in 
den 1/4 Final geschickt. Dort treffen wir nun auf den TV Huttwil der 
ebenfalls, wie die Tornados, in der 1. Stärkeklasse spielt. 
Bis jetzt läuft der Ball für uns - hoffen wir, dass es im 2016 so weitergeht 
und wir unser Ziel, den Aufstieg erreichen werden.  
Ich möchte mich bei Chrigu und Yves für ihre Leitertätigkeit, und bei allen 
Vipers für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken. Ich schätze den 
Zusammenhalt, den wir in unserem Team haben, sehr. Jeder setzt sich für 
Jeden ein und das fägt so richtig! 
 
Zusammen packen wir das und aus diesem Grund gibt es zum Schluss wie 
fast jedes Jahr ein lautes. LET’S GO VIPERS! 
 

Thomas Bernhard 
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«Für Sie und Ihre 
Anliegen nehmen wir 
uns gerne Zeit.»

Max Neuenschwander, Niederlassungsleiter
Berner Kantonalbank AG
Kirchstrasse 1, 2540 Grenchen
032 653 44 80, max.neuenschwander@bekb.ch

Wettkampf 

 

Jahresbericht 2015 – Volleyballabteilung – Turnverein Bettlach 
 
Im Jahr 2015 konnte das Team 1 mit 22 Punkten und dem hervorragenden 
2. Schlussrang in der Kat. A im Rahmen der Volleyball-Wintermeisterschaft 
2014/2015 einen Glanzpunkt setzen. Nach einer super 
Trainingsvorbereitung mit praktisch vollzähligen Teams konnte sich speziell 
der Aufakt mit sechs klaren Siegen und einem Forfaitsieg sehen lassen 
und steigerte das Selbstvertrauen immens. Nach einer Spielpause ab 
13.01. ging leider im März die Sicherheit/Konstanz etwas verloren, wobei 
sicher Verletzungs- und Terminprobleme ebenfalls zu diesen Niederlagen 
beigetragen haben. Im Team 2 setzte sich die Niederlagenserie fort, so 
dass in der Schlussrangliste mit 3 Punkten der letzte Rang herausgeschaut 
hat. Es hat sich klar herausgestellt, dass das aktuelle Spieler- und 
Leistungspotential im Team 2 für die Kat. B zu klein war. Dass sich dies in 
der Kat. C wieder geändert hat, sieht man daran, dass nach 3 Matches 
bereits mehr Punkte auf dem Konto sind, als in der ganzen letzten Saison. 
Insgesamt hat sich gezeigt, dass nach der guten Vorbereitung 2014/2015 
der Trainingsfleiss merklich nachgelassen hat und die aktuellen Resultate 
die logische Konsequenz darstellt. Wobei die Verletzungshexe bei beiden 
Teams auch das ihre dazu beigetragen hat. Wir haben auch voll motiviert 
am Kant. MR Spieltag in Egerkingen teilgenommen. Leider haben uns die 
welchselhaften Wetterverhältnisse mehr als anderen Mannschaften zu 
schaffen gemacht. Auch hier schlug das Verletzungspech wieder zu und 
wir mussten die restlichen 2 Spiele mit einem Aushilfspasseur bestreiten. 
Am Ende schaute in der Kat. C lediglich der 4. Rang heraus. 
Am 18. Dezember an der Weihnachtsfeier des Turnvereins durften wir 
Volleyballer eine unerwartet grosse Anzahl Teilnehmer aus allen 
Abteilungen auf dem Dorfplatz begrüssen. Der anschliessende 
Adventsrundgang führte uns an stimmungsvollen Hausdekorationen/-
beleuchtungen vorbei, bevor es auf dem mit Finnenkerzen festlich 
vorbereiteten Vorplatz von Tom Vogt Glühwein und Punch gab. Auf Grund 
der für die Jahreszeit ungewöhnlich hohen Temperaturen hatten wir 
natürlich zuviel Glühwein vorbereitet. Wir konnten aber auch ohne kalte 
Finger und Füsse gemütlich miteinander plaudern. Nach einem kurzen 
Schlussspurt begrüsste uns der Wirt Chrigu Stämpfli im weihnachtlich 
dekorierten Rest. Schützenhaus. Das feine Raclette und das Kuchenbuffet 
sowie die kühlen Getränke fanden reissenden Absatz. Den zahlreichen 
Kuchenlieferanten/innen möchte ich an dieser Stelle bestens danken. Mit 
einem von Aquil virtuos ausgelösten herrlichen Feuerwerk und 
anschliessender geselliger Runde liessen wir das Vereinsjahr 2015 
gebührend ausklingen. 
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Velowochen 2016
Rollend Landschaften geniessen:
Toskana – Südtirol – Deutschland –  
Oesterreich – Spanien
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch

 
Velowochen 
 
Rollend Landschaften geniessen: 
Toskana – Südtirol – Auvergne – 
Alpentraversierungen – ungarische Puszta 
 
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach 
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch 

Wettkampf 

 

Abschliessend möchte ich unserem Trainer, Roland Studer, für die super 
Trainings danken. Ich bin überzeugt, dass mit vollem Trainingseinsatz 
beide Teams noch einige Spiele gewinnen werden. 
 
       Markus Walker 
 
Jahresbericht Team-Aerobic – Saison 2015 
 
Im Januar 2015 starteten wir die Saison mit einer Gruppe von sieben 
Turnerinnen und einem Turner. Leider schieden Alessandra Heiniger, 
Michèle Weber und Ramona Blaser Ende Saison 2014 aus der Gruppe 
aus. Wir konnten die entstandene Lücke durch zwei junge motivierte 
Turnerinnen (Tanja Knuchel & Michelle Baumgartner) schliessen. Aufgrund 
der neuen Gruppengrösse von acht Personen mussten wir Änderungen an 
unserer Choreographie vornehmen. Ebenfalls nahmen wir einen kleinen 
Musikwechsel vor, der ebenfalls zu Änderungen von Schrittkombinationen 
und Formationen führte. 
In diesem Jahr wurden im Wettkampfsport Team-Aerobic neue Weisungen 
und Grundlagen durch den STV erlassen. Sämtliche Wertungsrichter in der 
Schweiz wurden auf die neuen Weisungen umgeschult. Somit mussten wir 
Leiterinnen (Tamara Derendinger und Mariangela Lavieri) nebst den neuen 
Anforderungen an unserer Choreographie ebenfalls die neuen Weisungen 
und das Werten am Wettkampfplatz erlernen. Das Notenblatt der 
Programm-Note unterlag der grössten Änderung. Es galt neu Punkte für 
die verschiedenen Aerobic Kriterien in Komposition, Vielseitigkeit, 
Originalität und Schwierigkeit zu verteilen. Durch diese Änderungen waren 
alle Wertungsrichter in diesem Jahr stark gefordert und die erturnten Noten 
der verschiedenen Vereine konnten starke Schwankungen aufweisen.  
Mit dem erlangten Wissen versuchten wir Leiterinnen unsere 
Choreographie entsprechend zu optimieren und diese mit vielseitigen 
Schrittkombinationen, diversen Schwierigkeiten und anspruchsvollen Akros 
und Beweglichkeitselementen zu spicken. Wir waren voller Tatendrang und 
Motivation!  
Anlässlich der GV wurden wir mit dem Abgang von zwei weiteren 
Teamstützen konfrontiert. Wir Leiterinnen spielten danach mit dem 
Gedanken, die Gruppe aufzulösen. Die minimale Gruppengrösse für die 
Teilnahme an Team-Aerobic Wettkämpfen beträgt 6 Mitglieder. Wir 
erfüllten diese minimalen Anforderungen. Dies bedeutete aber auch, dass 
sich keine Turnerin verletzen durfte. Mit viel Glück und grossem Einsatz 
jeder Turnerin konnten wir eine unfallfreie und sehr erfolgreiche Saison 
aufs "Turnerparkett" legen. Ebenfalls konnten wir das uns gesteckte 
Notenziel von 9.0 erreichen!  
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Folgende Resultate wurden erreicht: 
 
30.05.2015 Tannzapfe-Cup Dussnang 9.52 
06.06.2015 RMV Lommiswil   8.817  (3. Rang) 
20.06.2015 Regionalturnfest Stein AG 8.98 
27.06.2015 KMV Biberist   9.075 (4. Rang) 
 
Der erste und erfolgreichste Wettkampf bildete der Tannzapfe-Cup in der 
Ostschweiz. Die traumhafte Note von 9.52 beflügelte uns und liess unseren 
Traum wahr werden. Zurück im Kanton waren wir mit der Endnote von 
8.817 an den Regionalen Meisterschaften im Vereinsturnen in Lommiswil 
doch recht enttäuscht. Der 3. Rang und der Pokal stimmten uns wieder 
etwas versöhnlicher. Am Regionalturnfest in Stein waren wir dem Notenziel 
wieder sehr nah. An den Kantonalen Meisterschaften durften wir im 
zweiten Durchgang mit drei weiteren Vereinen um einen Finalplatz 
kämpfen. Mit der Note 9.075 erreichten wir den 4. Rang und waren 
überglücklich, unser Ziel im Kanton erreicht zu haben. 
Im Rückblick muss ich festhalten, dass eine nicht einfache, sehr 
emotionale, trainingsintensive und sehr erfolgreiche Saison hinter uns liegt. 
Ein riesiges MERCI gilt allen Turnerinnen (Tanja, Melanie, Tamara, Andrea 
und Michelle) für den Ehrgeiz und grossen Einsatz. Ihr habt unseren Traum 
wahr werden lassen J! Ebenfalls möchte ich meiner Co-Trainerin, Tamara 
Derendinger für ihren unermüdlichen Einsatz danken. Deine Begeisterung 
und Motivation, deine Ideen und dein Engagement sind für mich eine 
grosse Stütze! Merci Tämi! 
Wir freuen uns, in der nächsten Saison mit euch wieder an mehreren 
Anlässen zu starten und sind sehr erfreut mit Beata Domdey und Martina 
Tschanz zwei neue Turnerinnen in unserem Team begrüssen zu dürfen.  
 
            Mariangela Lavieri 
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Bestattungen: 
Bettlach  Grenchen  Selzach

Wettkampf 

 

 
 

 
RMV Lommiswil, 3. Rang 
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Gratulationen                                                            

 

 

 
 
Auf vielseitigen Wunsch wird im Bettlacher Turner in Zukunft allen 
Mitgliedern gemäss folgender Regelung gratuliert: 
 

ab 60 alle 5 Jahre / ab 70 jedes Jahr 
 
 
 
Spielmann Rudolf  01. Februar  60. Geburtstag 
Heer Hanspeter   13. Februar  72. Geburtstag 
Bieri Hilda   28. Februar  73. Geburtstag 
von Arb Ursula   06. März  73. Geburtstag 
Challandes Marcel  08. März  78. Geburtstag 
Gasser Heinz   18. März  74. Geburtstag 
Wingeier Paul   23. März  75. Geburtstag 
Leimer Marlise   30. März  83. Geburtstag 
Ruetsch Ursula   30. März  71. Geburtstag 
Marti Hanspeter   30. März  73. Geburtstag 
Stämpfli Alfred   05. April  60. Geburtstag 
Hirsiger Ursula   06. April  70. Geburtstag 
Heer Karin   08. April  86. Geburtstag 
Zwahlen Silvia   17. April  65. Geburtstag 
Christ Daniel   26. April  60. Geburtstag 
Moser Margrit    10. Mai   80. Geburtstag 
Choffat Margrit   12. Mai   71. Geburtstag 
Allimann Bruno   15. Mai   73. Geburtstag 
Vallata Trudi   21. Mai   72. Geburtstag 
Schilli Monika   26. Mai   65. Geburtstag 
Wyss Werner   28. Mai   93. Geburtstag 
Voumard Olga    31. Mai   87. Geburtstag 
 
 
 
Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute sowie beste Gesundheit. 

 
     


